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Schwere Niederlage der Ruſſen im
Suwalki Gebiet

4000 Ruſſen gefangen Erfolge im Weſten Eingreifende engliſche Kriegsſchiffe wieder vertrieben

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Jm Oſten wurde ein Angriff ſtarker ruſſiſcher Kräfte nördlich des WysztyterSees

unter ſchweren Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen Die Ruſſen ließen über
4000 Mann als Gefangene und 10 Maſchinengewehre in unſeren Händen

Oberſte Heeresleitung
Wieder richteten geſtern nachmittag mehrere feindliche

Schiffe ihr Feuer gegen unſeren rechten Flügel Sie wurden
aber durch unſere Artillerie ſchnell vertrieben

Ein in den Abendſtunden aus Nieuport heraus unter

Jcehans ziele und Japans Gegner

Nachdem Tſingtau gefallen iſt die eigentliche Kriegs
aufgabe der Japaner die ſie bei Kriegsbeginn ſich ſtellten
voll erfüllt Was wird nun Japan tun Wird es im
übrigen die Hände in den Schoß legen und ruhig zuſehen
wie der Weltkrieg um ſich greift Wird es ſeinen Bundes
genoſſen Hilfstruppen nach Europa ſchicken Das ſind die
Fragen die ſich jetzt uns aufdrängen

Wir haben früher ſchon die Anſicht ſtets vertreten daß
Japan in Europa keine Jntereſſen wahrzu
nehmen hat Die Beteiligung auf den franzöſiſchen oder
ruſſiſchen Schlachtfeldern könnte Japan keinen direkten
Nutzen bringen denn weder durch die Niederwerfung
Deutſchlands noch durch die Zertrümmerung Oeſterreichs
würde Japan irgend welche Vorteile gewinnen Jm Gegen
teil Japan muß daran liegen daß ſeine nahen Nachbarn
Rußland und England durch eine ſtarke zentraleuropäiſche
Macht in Schach gehalten werden da andernfalls ſie gar zu
leicht ihre Aufgabe darin erblicken könnten nun in die Jn
tereſſenſphäre des bisherigen Bundesgenoſſen einzudringen
Japan aber hat früher ſchon den Anſpruch erhoben als mon
goliſche Vormacht in Aſien zu gelten ja als Vormacht für
die ganzen aſiatiſchen Völkerſchaften Ruhmſucht allein lockt
Japan dabei nicht es ſind reale Vorteile die ſich das Reich
des Mikado damit erringen möchte Ein Handelsmonopol
in Aſien würde imſtande ſein dem armen kleinen Lande
die Macht zu verleihen die England bisher in der Welt für
ſich in Anſpruch nahm würde ihm die Mittel geben eine
Seemacht erſten Ranges zu werden

Es iſt daher ganz unwahrſcheinlich daß Japan ſich ohne
reale Vorteile zu einer Hilfsaktion bewegen läßt und ſeine
Schiffe und Truppen nach Europa ſchickt Um das zu er
reichen müßten Rußland und England Japan in Aſien ſchon
ganz außerordentliche Vorteile zuſichern können

Können ſie das wirklich
Zurzeit zum mindeſten iſt Rußlands und Englands

Macht in Aſien vollſtändig lahmgelegt Gerade weil ihre
Truppenmacht nicht ausreicht bedürfen ſie ja der Hilfe
Japans Und Japan wird zur Hilfeleiſtung ſicherlich nicht
bereit ſein ſo lange Rußland im fernen Oſten größere
Truppenmaſſen zur Verfügung hat die dann im Notfalle
auch gegen Japan Verwendung finden könnten Wirkſame
militäriſche Hilfe Rußlands und Englands für ſeine Be
ſtrebungen in Aſien kann Japan alſo nicht erhoffen An
dererſeits aber ſteht China und die Union den Plänen
Japans feindlich gegenüber Will Japan ſeines Sieges
Frucht ausnutzen dann muß es erſt China willfährig und
von ſich abhängig machen China ſelbſt würde zwar trotz
ſeiner Größe hierbei Japan auf die Dauer kaum Widerſtand
leiſten können Der chineſiſche Staatskörper iſt zu ſchwer
fällig er hat von den Reformen die Europa immer wieder
ihm nahelegte nicht viel profitiert Zwar iſt die Ausbildung
einzelner Truppenteile beſſer doch entbehrt die Armee einer
einheitlichen Leitung und iſt daher im Nachteil gegen
über der ſtraff organiſierten japaniſchen
Druppen macht Auch iſt der Chineſe weit weniger
kriegstüchtig und kriegeriſch Die Mandſchuren und Mon
golen die kriegeriſche Eigenſchaften haben ſind ſchlecht be
waffnet und vollſtändig undiszipliniert nur Horden nicht
LDruppenkörper für modernen Krieg China ſelbſt alſo ver
mag den Japanern einen längeren aktiven Widerſtand
nicht zu leiſten Es kann ſich wie es ja den europäiſchen

gegenüber ſtets getan nur durch paſſiven

nommener und in der Nacht wiederholter Vorſtoß des Fein
des ſcheiterte gänzlich

Trotz hartnäckigſten Widerſtandes ſchritten unſere An
griffe bei Ypres langſam aber ſtetig vorwärts Feindliche

Gegenangriffe ſüdweſtlich pres wurden abgewieſen und
mehrere hundert Mann zu Gefangenen gemacht

Oberſte Heeresleitung

Widerſtand wehren Doch würde auch dieſer nicht lange vor
halten da Japan raſſeverwandt und daher mit der Eigen
art der mongoliſchen Raſſe vertraut weit eher Ausſicht hätte
dort zu herrſchen als ein Volksſtamm der ganz verſchieden
von den Bewohnern des großen Reiches in Sitte Sprache
Religion und Gewohnheiten ihnen als fremde Teufel ver
haßt iſt Wenn aber die Chineſen ſich aktiv der Japaner
nicht erwehren könnten ſo bieten ihnen doch ihre handels
politiſchen Beziehungen zu Amerika ihm Schutz Für die
Union iſt das oſtaſiatiſche Abſatzgebiet das einzige auf dem
ſie heute außerhalb des amerikaniſchen Kontinents mit
Erfolg gegen die europäiſche Konkurrenz in Wettbewerb
treten kann Und auf dieſe Erweiterung ſeines Handels
gebietes wird der Yankee nicht gutwillig verzichten beſonders
weil auch ſeine bisherigen Erfolge bei einem Vordringen
Japans in Frage geſtellt würden

Daher der Gegenſatz zwiſchen Japan und den Ver
einigten Staaten der wie wir bereits berichteten zu einer
feindſeligen Haltungder japaniſchen Preſſe
gegenüber der Union geführt hat Will Japan
in Oſtaſien die Zeit wahrnehmen in der die europäiſchen
Nationen anderweit beſchäftigt ſind dann muß es vor allem
der Union gegenüber freie Hand haben Dazu aber wird ihm
England kaum verhelfen können Englands Schiffe liegen
in der Nordſee feſt zum Schutze Großbritanniens Sie können
ſich nicht rühren Die Kreuzer auf den Ueberſeeſtationen ge
nügen nicht um der amerikaniſchen Flotte irgend welche
gleichwertigen Flottenkörper gegenüberzuſtellen Japan
wird alſo bei ſeiner Auseinanderſetzung mit Amerika auf die
eigene Kraft angewieſen ſein und ſchon deshalb nirgends
anders auf den Kriegsſchauplätzen mit nennenswerten Streit
kräften auftreten können

Ob jetzt ſchon kriegeriſche Auseinanderſetzungen zwiſchen
Japan und der Union bevorſtehen iſt fraglich Man ſcheint
in Japan ſich allerdings zurzeit für ſtärker als die Vereinig
ten Staaten zu halten und einen Krieg der ſpäter doch kom
men muß provozieren zu wollen Die Frage iſt nur b
Japan deſſen finanzielle Verhältniſſe vollkommen zerrüttet
ſind mater in der Lage iſt einen ſolchen
recht koſt eligen Krieg durchführen zu
können Jm übrigen würde dieſer Krieg immer in der
Hauptſache ein Flottenkampf ſein und die Flotte der
Vereinigten Staaten iſt ſicherlich kein zu
verachtender Gegner für Japan Japan hat
kürzlich drei Ueberdreadnoughts in ſeine Flotte neu ein
ſtellen können aber trotz alledem wird es ernſter Kraft
anſtrengungen bedürfen wenn Japan wirklich die Abſicht
haben ſollte ſich jetzt die volle Freiheit in der Südſee und
in Oſtaſien durch einen Kampf mit den Vereinigten Staaten
zu ſichern

Die volle Freiheit freilich nicht auf lange denn
mag der Krieg in Europa ſich zugunſten Deutſchlands wen
den mag er ſelbſt was wir nicht glauben können ſich dem
Dreiverbande günſtig zeigen immer wird der Sieger
Japans Rivale im ffernen Oſten werden
Deutſchland kann als Weltmacht niemals Japans
Ueberfall vergeſſen und muß will es ſeiner Flotte
volle Aktionsfreiheit ſichern vollwichtige Stützpunkte auch
in Oſtaſien für ſie haben da die Verſorgung mit Kohlen und
Kriegsmaterial in jedem Falle ſichergeſtellt werden muß
Das muß nach einem ſiegreichen Kriege gegen den Dreiver
band Deutſchland gegen Japanins Feld rufen

Und der Dreiverband wird auch nach ſiegreichem Kriege
in Europa nicht die Möglichkeit gewinnen ſeine wirt

ſchaftlichen und politiſchen Machtgelüſte zu erweitern Er
wird notwendig durch ſeine aſiatiſchen Beſitzungen dazu ge
drängt im fernen Oſten China politiſch und wirt
ſchaftlich zu erobern Jn beiden Fällen alſo würd
Japan nach einem Kampfe mit Amerika die Frucht de
Sieges niemals lange genießen können denn
ſelbſt ein gegen die Union ſiegreiches Japan muß unterliegen
wenn es als Gegner die großen Militärmächte Europas ſich
gegenüberſieht Und daran iſt kein Zweifel daß England
und Rußland ſollte der Krieg für ſie einen günſtigen Aus
gang nehmen ſich auf Japans Koſten zunächſt verſtändigen
die Auseinanderſetzung zwiſchen England und Rußland
würde dann ſpäter kommen D

Ein Ulkimatum Chinas an Japan in öitht

Der Pariſer Herald meldet aus Newyork daß die
Ueberreichung eines chineſiſchen Altimatums an Japan un
mittelbar bevorſtehe

Die Gefangenen von Dſingtan

Tokio 9 Nov Die Japaner haben bei dem Sturme auf
Tſingtau 2300 Gefangene gemacht Sie hatten den Verluſt
von 14 verwundeten Offizieren und 426 getöteten oder ver
wundeten Soldaten zu verzeichnen

Sollten die Angaben der Japaner richtig ſein ſo läßt ſich
die geringe Zahl der bei dem Sturm Verwundeten und Ge
töteten nur durch einen Munitionsmangel der Deutſchen er
klären

hEngland unterweg zur allgemeinen

Wehrpflicht

Der Schritt von morgen
Aus den Träumen ſeiner Selbſtſicherheit erwacht Eng

land immer mehr zur Erkenntnis bevorſtehender Möglich
keiten Die hochmütige Ueberhebung in der Beurteilung des
Gegners durch die engliſche Preſſe beginnt immer mehr zu
erblaſſen und an ihre Stelle tritt fiebernde Nervoſität die
ihren Ausdruck findet in pathetiſchen Beſchwörungen an
Nation und Regierung Und ſchon wird der Gedanke der
allgemeinen Wehrpflicht ſo laut in London diskutiert daß
gar kein Zweifel mehr ſein kann daß er in Kürze der Wirk
lichkeit entgegen geführt werden wird Er wird beſchleunigt
durch den immer mehr verflachenden Zuſtrom der Frei
willigen zu den Fahnen eines Heeres dem bisher noch kein
einziger Sieg neue Werbekraft verlieh Und man kennt Eng
land ſchlecht wenn man glauben wollte daß dieſes Jahr
hunderte lang an die Weltherrſchaft gewöhnte Volk ſeine
Suprematie dahin ſchwinden ſieht ohne die äußerſten An
ſtrengungen gemacht zu haben Entgleitendes feſtzuhalten
Wenn dieſes Volk der Kaufleute auch nicht die innige zu
jedem Opfer bereite Vaterlandsliebe hat wie ſie in Deutſch
land oder in Frankreich wohnt ſo hat es doch einen zähen
Stolz der eiſerner Energien fähig iſt

Wir dürfen ohne Ueberhebung ſagen daß die Ein
führung der allgemeinen Wehrpflicht keinen beſonderen
Einfluß auf den weiteren Verlauf des Krieges haben kann
Manſtampftkein Volksheer aus dem Boden
wenn man nicht auch gleich die notwendige Schar von Er
ziehern für dieſes Heer aus der flachen Hand wachſen laſſen
kann Es iſt auch nicht mit dem Menſchenmaterial allein
getan eben ſo ſchwierig iſt die Ausrüſtung und Ve
pflegung heranzubilden Jn allen dieſen Dingenmuß England heute dort erſt anfangen wo
wir ſchon vor mehr als hundert Jahren bei
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der Gründung unſerer Volksheere begonnen
haben und England hat bisher nicht einmal gezeigt da
es auf ſeinem lgebiete im Flottenweſen eine erfolg
reiche Tradition aufzuweiſen hat wie ſehr wird ihm die
Tradition erſt für die Erziehung eines Volksheeres für den
Landdienſt fehlen

So intereſſiert uns die kommende allgemeine Wehrpflicht
in England eben nur als eine Frage zweiten
Ranges Selbſtverſtändlich iſt S imſtande ein
Volksheer aufzuſtellen England und Irland die Kolo
nien kommen für die allgemeine Webrytirn nicht in Frage

verfügen über etwa 45 Millionen Menſchen Das ſind
mehr als Frankreich r Alſo kann es einen guten Teildavon entkehren um ſie unter Waffen zu halten Um ſo
mehr als England ſich dadurch gleich von der ſtändigen
ſozialen Gefahr ſeines großen Arbeitsloſenheeres entlaſten
kann Durch die Einziehung der wehrfähigen Männer zum
Heeresdienſt wird Englands volkswirtſchaftliche Arbeitskraft
kaum geſchädigt werden Nur die en liſche Land
wirtſchaft wird leiden Siebzig Prozent der eng
liſchen Bevölkerung ſind in der Jnduſtrie tätig und dürften
daher da Englands ſoziale gar noch ganz in den An
fängen ſteckt keinen großen Tauglichkeitsſatz ergeben Man
wird alſo ſtärker auf die landwirtſchaftliche Bevölkerung zu
rückgreifen müſſen Gerade die engl Landwirtſchaft iſt
es aber die England in Zukunft ſtärker ausbauen muß da
ganz zweifellos ſeine Einfuhr aus ſeinen Kolonien infolge
der eintretenden Lockerungen zwiſchen dieſen und dem
Mutterland benachteiligt und verteuert werden wird Die
allgemeine Wehrpflicht wird den Ausbau
derergenen Landwirtſchafthemmen ſie muß
alſo die Lebenshaltung und Ernährung der
Nation verteuern Dazu kommt daß die allgemeine
Wehrpflicht den Heeresetat Englands mindeſtens verdrei
fachen müßte die Beſteuerung alſo wachſen würde England
wird in Zukunft etwas weniger wohlhabend ſein und daß
iſt es was ſein Gewicht in der Welt ungünſtig beeinfluſſen
muß Wenn auch in ſpäteren Jahrzehnten die allgemeine
Wehrpflicht ſich für England rentieren wird ſo wird für
lange Zeit dieſelbe Wehrpflicht der Nation große Hinderniſſe

bereiten Bis dahin hat Deutſchland die Möglichkeit ſich
noch weiter zu ſtärken und England ſo weit zu überholen
daß uns den Vorrang auch das britiſche Volksheer niemals
ganz ſtreitig machen kann

7

Hie führerloſen Söldner Englands

Auf 200 Rekruten ein Unteroffizier

e B Amſterdam Nov
Der Mangel an Offizieren Unteroffizieren und älteren

ausgebildeten Mannſchaften bereitet der Aufſtellung der
neuen engliſchen Heere geradezu unüberwindliche Schwierig
keiten Der Generalleutnant Hunter führt gegenwärtig das
Kommando über 100 000 Rekruten von denen bisher nur ein
Zehntel ein Gewehr in der Hand gehabt hat Während in
Londen der Ruf nach mehr Rekruten laut wird ſchreit man
in dem Militärausbildungslager noch viel mehr nach Mann
ſchaften Auf 200 Mann die ausgebildet werden ſollen
kommt ungefähr 1 Unteroffizier

England lehnt die Auslieferung deutſcher Zivilgefangenen ab

W TB Berlin 9 Nov Jn einer Zuſchrift an die Nordd
Allgem Ztg wünſcht der amerikaniſche Botſchafter feſtzu
ſtellen daß die in einem Artikel des Pariſer Herald vor
gebrachten Behauptungen der Botſchafter bemühe ſich gegen
Zuſage eines gleichen Vorgehens von ſeiten Englands vom
deutſchen Auswärtigen Amt die Erlaubnis zur Abreiſe der
britiſchen Staatsangehörigen zu erwirken die das dienſt
pflichtige Alter überſchritten haben die Verhandlungen
ſeien indeſſen im Stocken weil dem Botſchafter bekannt ge
worden ſei daß Tauſende von Deutſchen im Alter von 50
bis 60 Jahren kämpften unrichtig ſeien Deutſchland habe
vielmehr angeboten alle britiſchen Staatsangehörigen über
45 Jahren abreiſen zu laſſen falls Großbritannien in gleicher
Weiſe verfahre was jedoch abgelehnt worden ſei

a W Deutſche Erfolge

auf dem weſtlichen Kriegsſchanplatz

WTB Berlin 9 Nov Der militäriſche Mirarbeiter der
Times beſpricht die kritiſche Lage der Verbündeten in Bel

gien und Rordfrankreich und iſt in ſeinen Darlegungen wenig
zuverſichtlich

Holländiſchen Blättern zufolge haben die deutſchen
Truppen in den letzten Tagen eine Reihe von Ortſchaften in
Nordbelgien beſetzt

e B Genf 9 Rov An beiden Merufern unternahmen
geſtern die Deutſchen verſchiedene Angriffe beſonders gegen
die Umgebung von Ramscapelle wo ihre Geſchütze die Fran
zoſen und Belgier unausgeſetzt in Reſerve hielten Ebenſo
bei Lombaerzyde wo die Gegner mehrere Maſchinengewehre
verloren Die verzweifelten Anſtrengungen der Franzoſen
vor Dixmuiden oder Ypern vorzudringen ſcheiterten an dem
tapferen deutſchen Widerſtande Ueberlegen zeigten ſich die
Deutſchen gleichfalls im hartnäckigen Kampfe um einige
Punkte zwiſchen dem Kanal La Baſſée und Arras ſowie um
die Ortſchaften zwiſchen Arras und dem Oiſefluß und in den
bis abends fortgeſetzten meiſtens durch das Bajonett ent
ſchiedenen Gefechten bei den Magshöhen Das Gefecht war
bei St Mihiel am blutigſten Alle wichtigen Stellungen
wurden von den Deutſchen behauptet

Das gleiche gilt von dem Karapf um einige Dörfer öſtlich
von Verdun

Die franzöſiſchen Blätter betonen daß vorläufig nichts
die Vermutung rechtferkige als hätten die Deutſchen zwiſchen
Oſtende und Arras unter ſchwierigen Verhältniſſen die Offen
ſive erfolgreich ergriffen Tatſächlich haben nach den letzten
Berichten die Deutſchen große Ausſicht auch Calais erfolgreich
zu erreichen

Armeebefehl des Generaloberſten v Kluck

Generaloberſt v Kluck hat nach der B folgenden
Armeebefehl an ſeine Truppen veröffentlicht

Armeebefehl

S M der Kaiſer und König hatten die Gnade am
eſtrigen Tage zum zweiten Male die erſte Armee mit Aller
öchſt Jhrer Anweſenheit zu beehren und ſich in hohem Grade

lobend über den Zuſtand der Truppen und deren große Tüch
tigkeit und hervorragende Tapferkeit auszuſprechen S Mheſuchten geſtern eine Gefechtsſtellung und überzeugten ſich

Allerhöchſt ſelbſt von den Bauten der erſten feuernden
Batterie der Anlage von Schützengräben und feindlichen
Stellungen im Aisnetale Eine über das Grenadier Regi
ment Prinz Friedrich Karl abgehaltene Parade mit An
ren an das Regiment in ausgezeichneter Haltung beſchloß

die Anweſenheit des Allerhöchſten Kriegsherrn bei den Trup
pen Auf der Fahrt fielen aufgeſtellte Trains S M in vor
teilhafter Weiſe auf und befahlen Allerhöchſtdieſelben mir
der erſten Armee die größte Anerkennung über die bei den
Armeekorps bei wiederholten Beſuchen wahrgenommenen
vortrefflichen Eindrücke zur Kenntnis der Armee zu brin
en Jndem ich mich dieſes Allerhöchſten Befehles entledigepreche ich den Herren Kommandierenden Generälen ſowie

den ſämtlichen unterſtellten Truppen meine Glückwünſche
aus Vorwärts gez von Kluck

Eine Kriſe in Frarkreich

6 B Genfſ 9 Nov Nachdem der franzöſiſche Kriegs
miniſter Millerand Verdun beſucht hatte iſt er nach Paris

zurückgekehrt um die Befeſtigungen der Hauptſtadt Frank

reichs zu inſptzieren Er hat in Paris angeordnet daß di
Befeſtigungen der Hauptſtadt Frankreichs verſtärkt werden

Die Nervoſität der Bevölkerung von Paris nimmt
ſtändig zu

Es können tatſächlich täglich Ereigniſſe erwartet werden
die den Sturz der gegenwärtigen Regierung Frankreichs her

beiführen

die Kriegslage in vfferreichiſchen Licht

Serbiens Verteidigung erlahmt
Wien 8 Nov Jn einem Die Bilanz der Woche über

ſchriebenen Artikel weiſt das Neue Wiener Tagblatt auf
die ſchweren Enttäuſchungen hin die England ſowohl an der
Küſte des Jnſelreiches als auch in Afrika und an der chileni
ſchen Küſte erlitten habe Dieſe Enttäuſchungen hätten in
England ſelbſt und in der ganzen Welt den Glauben an die
Macht und Unverwundbarkeit Englands erſchüttert Jn
S tkerft fährt das Blatt fort weichen die verbündeten

treitkräfte dem Drucke Deutſchlands Auch in Rußland geht
es anders als es geplant war Die Verbündeten haben
alles herangebracht was nach ihren furchtbaren Verluſten
zur Auffüllung der Zahl noch verfügbar war Die ungeheure
zwiſchen Warſchau und Jwangorod hervorbrechende Ueber
macht hat die dort ſtehenden verbündeten Deutſchen und
Oeſterreicher nicht getroffen Sie wichen rechtzeitig aus und
erwarten in ihren neuen Stellungen den ruſſiſchen Angriff
Jn Galizien haben alle Verſuche der Ruſſen unſere Linie
zu durchbrechen mit einem Mißerfolg geendet am ſchwerſten
an ihrem ſüdlichen Flügel wo der Vorbruch in die Kar
pathen zur Aufrollung unſerer Stellung glänzend abgewieſen
wurde Unſere Armes hat ihre bisherige Hauptaufgabe
das Aufhalten und Binden des ruſſiſchen Heeres vollkommen
erfüllt Eine andere Aufgabe kann ihr erſt in Zukunft er
wachſen Auf dem kleinen Fleck Erde von dem der Welt
brand ausging nähern ſich die Ereigniſſe anſcheinend ihrem
Ende Die außerordentliche Anſpannung der militäriſch ſehr
hochwertigen Kräfte Serbiens ſcheint trotz der Unterſtützung
ihrer Aktionen durch die Natur des Landes am Erlahmen
zu ſein Die energiſche Führung unſerer unvergleichlich
tapferen Soldaten drängt zur Kriſe Wir können zufrieden
ſein Wir haben eine gute Woche gehabt

c

Türkiſche Minenſperre vor Sehaſtopol

e B Amſterdam 9 Nov Ein türkiſches Kriegsſchiff er
ſchien nach Pariſer Meldungen plötzlich wieder vor Sebaſtapol
und begann von neuem mit der Beſchießung der Stadt Rach
dem letzten Bericht hielt die Beſchießung an Weiter wird
gemeldet daß es einem türkiſchen Panzerkreuzer während des
Angriffs der türkiſchen Flotte vor Sebaſtopol gelungen ſei
vor der Hafeneinfahrt Minen zu legen Die im dortigenafen ben lichen Schiffe der Schwarzen Meer Flotte ſeien

nfolgedeſſen bis zur Unſchädlichmachung der Minen von der
Außenwelt abgeſchnitten

Ein großer Türkenſteg über die Kuſſen
Konſtantinopel 8 Nov 6 Uhr abends Zweiter amt

licher Bericht aus dem Großen r ren Jn dem
großen Kampfe der i zwei Tagen an der kaukaſiſchen Grenze
andauert iſt dic ruſſiſche Armee vollkommen geſchlagen wor
den Unſere Armee hält die ruſſiſchen Stellungen beſetzt
Einzelheiten werden ſpäter bekannt gegeben werden

Die Senuſſen fegen die Eng änder in Aegypten

Nach einer Meldung der Stampa hat der Scheik
der Senuſſen ſeine Streitmacht aus der
Cyrenaikazurückgezogen und nach Aegypten

die Engländer geſchickt Eine italieniſche
Wbteilung die am 29 Oktober von Zaui Beda abging ge

langte bis Merſa ohne Feinde zu treffen Dagegen meldet

gtieg am Singil
Die im allgemeinen nur von frommen Pilgern zum

St Catharinen Kloſter weltverloren träumenden
Hirten und vielleicht auch noch Räubecrn vom Beduinenſtamme
betretene Sinai Halbinſel hat heute als Durchzugs
land des gegen Aegypten marſchierenden Türken Heeresdie öffentli élufmerkameit auf ſich Schon einmal
vor acht Jahren was das der Fall Vielleicht ſogar in noch
höherem Grade drohte doch damals die Frage ihrer poli
tiſchen Zugehörigkeit den en gliſch türkiſchen Krieg
zu entzünden der jetzt erſt in unmittelbarem Zuſammen

hange mit dem Weltkriege ausgebrochen iſt England for
derte ihren r r va gegen während a Türkei ſich mit
Recht darauf berief e immer mit Ausnlichen La kanele Aſegs e unmittelbaren Verwaltung
unterſtanden hatte Und die Pforte war zuletzt der klügere
nachgebende Teil da ihr von Berlin aus abgeraten wurde
es über das dürre L eieck auf einen Krieg ankommen zu
laſſenß Das wüſte Kalkplateau welches ſeinen Norden erfüllt

vor allem aber das bis über die Gotthard Höhe aufſteigende
Urſteingebirge in ſeinem Süden ſind der monotheſſtiſchen

nen 3 ihre Parke er S aufewig denkwürdig geworden rt durchzogen die Jſraere n nach ihrer Flucht aus Aegypten die waſſerarme Wüſte

hier im Süden angeblich auf dem heute Moſesberg
Djebel genannten Gipfel ſollen ihrem Führerdie heiligen cher durch allerdechſte Offenbarung in die

Feder diktiert ſein An den Moſesberg heftet ſich eigentlich
merkwürdigerweiſe die Ueberlieferung beſonders auch die
mohammedaniſche da doch der Catharinenberg ihn
noch um 358 Meter überragt 2602 Wahrſcheinlich waren

e Höhen uralte ren r rer Völker ähnich wie rings um das Aegä e Meer herum in vorgriechiſcher Zeit der Dienſt es pelasgiſchen Zeus überall

auf den Hochgipfeln Olympe die r orm der
Gottesverehrung war die Berge heißen dort jetzt faſt ſämt
lich nach dem heiligen Elias der an die Stelle des Blitze

We rer ſch z W Die hin ener Bibel laſſen darauf ſchließen au r den Moſaismus eine de n u lerſhet nde Kultusform
gen be Wege ein de

nſchauen der ur die auch am Sinawie auf den gen in vulkaniſchen Erſcheinungen

me des öſt

geäußert haben mag der ſpäteren Geſetzesknechtſchaft vor
ausgegangen iſt Nahmen doch nach den Büchern der Könige
die gegen Judas Herrſchaft empörten Könige von Jſrael
ſeit Jerodea m den Höhendienſt der iſraelitiſchen Vorzeit
wieder auf

So iſt der Sinai Gipfel gewiſſermaßen Zeuge und Mal
ſtein zweier Weltanſchauungen geworden der Gottesvereh
rung in der Natur und der in Tempeln von Menſchenhänden
gemacht und aus Büchern von Menſchenhand geſchrieben
als Volk des Buches charakteriſiert der Koran das
jüdiſche Das Vorchriſtentum ſchlug denſelben Doppel
weg ein den Anachoreten Einſiedlern die in der grenzen
loſen Oede der Wüſte oder auf den Klippen der Hochberge aus
den Brüſten der erhabenen Natur Gotttrunkenheit ſchri en
ſagt die Nachgeborenen ihres Geiſtes die in der Wildnis
eſte Klöſter ſtatt der Eremitenklauſen erſchufen um in ihnen
den tz der heiligen Schriften zu hüten So hat man im
19 Jahrhundert im Sinai Kloſter die für uns älteſte Ab
ſchrift des Neuen Teſtaments aufgeſtöbert die ſich durch Rein

eit von Zuſätzen des Textes vor der bis dahin allein über
iefert geweſenen Schriftform auszeichnete

Heute R die Halbinſel durch die vor 3000 Jahren ein
Millionenvolk gezogen ſein ſoll von kaum 10 000 Menſchen
meiſt Beduinen bewohnt Die Gefahren der Waſſerloſigkeit
e mildern ſollen die Türken mit Hilfe der befreundeten

tämme in den letztvergangenen Friedensjahren bereits
längſt heimlich arteſiſche Brunnen angebohrt haben Erſchwert
wird ihre Annäherung an Aegypten durch den Wüſtenſaum
jedenfalls erheblich werden und es geſchah nicht ohne Urſache
daß England ſeinen Kanal damals durch dies Puffergebiet
ſicherte Die Grenze wurde ſo gezogen daß ſie däs vor einigen
Tagen bereits von den Engländern beſchoſſene Akabah am
Roten Meere und Ghaza am Mittel ländiſchen den
Türken beließ Bei Ghaza der alten Philiſterſtadt die
Alerander der Große im Sturme dem tapferen perſiſchen Be
fehlshaber einem Eunuchen entreißen mußte hat ſich ihr
Heer verſammelt Rafa im Altertum Raphia folgt an
der Küſte als erſter ägyptiſcher Ort Dort fand 217 v Chreine berühmte Schlacht ſan die durch einen Kampf indiſcher

und e n a e die bildungsfähigeren iſchen Truppen blieben Sieger währendihre ſyriſchen Herren die Schlacht verloren was
An der Südſpitze der Halbinſel iſt ſeit einem Menſchen

alter die Quarantäneſtation el Tor eingerichtet in der die

ſucht werden
aus Jndien kommenden Schiffe auf Peſt und Cholera unter l

Prof G Fr Preuß F
Die Univerſität Breslau die erſt vor einigen Tagen in

Adolf v Wenckſtern ein namhaftes Mitglied ihres Lehr
körpers verloren hat beklagt von neuem den Verluſt eines
auf dem Felde der Ehre gefallenen Lehrers Am 3 Novbr
ſtarb für das Vaterland der ordentliche Profeſſor der Ge
ſchichte und Mitdirektor des hiſtoriſchen Seminars Dr Georg
Friedrich Preuß der trotz ſeiner vorgerülckten Jahre bei Be
ginn des Krieges zu den Fahnen geeilt war Prof Preuß
der 1867 in Breslau geboren war hat in ſeiner Vaterſtadt
unter G Hüffer und Jak Caro ſpäter in München unter
Heigel und Grauert ſtudiert und hier 1894 mit einer Unter
ſuchung über den Frieden zu Füſſen 1745 die philoſophiſche
Doktorwürde erworben Wiederholte ausgedehnte Studien
reiſen zu archivaliſchen Forſchungen ſführten ihn in den fol
genden Jahren nach England Frankreich und Spanien Seine
akademiſche Laufbahn begann er 1896 als Privatdozent in
München wo er 1906 zum außerordentlichen Profeſſor be
ſördert wurde und an den Arbeiten der hiſtoriſchen Kom
miſſion der Bayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften teil
nahm Jm Der 19097 ſiedelte er zunächſt als Extraordi
narius nach Breslau über wo ihm ſchon im folgenden Jahre
das durch den Tod ſeines Lehrers J Caro freigewordene
Ordinariat für neuere Geſchichte übertragen wurde Sein
ſpezielles Arbeitsgebiet war die Geſchichte des 17 und
18 Jahrhunderts deren tiefere quellenmäßige Erkenntnis
er durch eine Reihe geſchätzter Monographien über die Politil
des Großen Kurfürſten die Urſachen des ſpaniſchen Erbfolge
krieges die Niederländer und ihr indiſches Kolonialreich u a
gefördert hat Verſchiedene kleinere Arbeiten über den
gleichen Zeitraum hat er in der Hiſtoriſchen Zeitſchrift und
in den Forſchungen zur Geſchichte Bayerns veröffentlicht

Für Adele Sandrock erläßt Hermann Bahr einen Auf
ruf Adele Sandrock die noch vielen als die größte Tragödin
deutſcher Zunge gilt leidet Not Sie will keine Hilfe ſon
dern nur Arbeit Möglichkeiten ihre Kunſt zu betätigen
Für dieſen Winter war ihr ein Engagement am Deutſchen
Künſtlertheater in Berlin in Ausſicht geſtellt das infolge
des Krieges und der dadurch wankend gewordenen Verhält
niſſe dieſer Bühne unſicher geworden iſt BVahr appelliert
ans Wiener Burgtheater das die große Künſtlerin wieder
aufnehmen ſolle Möge ſein Wunſch den weite Kreiſe
teilen ſich erfüllen

Flotte
ruſſiſche
des Nel

Her
Ner

aus den
Seeſchlo

rend a
Chara
Deutſche
den Ku
reichen
gleichen
ihnen di
blick wo

Good
mit den
ſchwade
ſchen be
ſich beid

löſten z
Hood

näher u
feuerte
konnte d
Hanptde
vom We

Scharn
ſchiff un
erkannt
um die

r
ſchen ko

ihrer fü
mou th

kam ſchu

darauf
aber an
deutſche
die Gor
Jetzt tre
ſchwer b
ſion an
Sie war
bekannt

J oder ob
Feuer e
deutſcher

der ganz

den Bri
ſchaft w
war un

mouth
kleine S

in gleich
Glasgo
Otrant

Ausnah
und fuhr
den Co



dit

en

mit

en

er

er

uf
er
i

die

Jn
en
ht
en
en
re
p

ndi
nd

tie

en
tr

en
be

en
er
lt

m
r

ng
en
ich

en

er

pol

rd
es
ei
en
en
er

nt
em
zze
r

tzt

es

he

rg

darauf folgte Glasgow die au

vworben h

Kapitän
den Fre
und den ruſſiſchen

K

Militär

l m v Tore re unte der
enen

geduinen

Am SchatelArab
Nach einer liſchen amtlichen Meldung haben eine

Truppenabteilung und eine Seebrigade Fao andi unvung des Schatel Arab im Perſiſchen Golf nach
nſtündigem Kampf in Beſitz genommen Sie hatten keine

erwundetenVerrhie Freude wird allerdings nur r ſeine de die Türten
ebenſo wie ſie die in Akabah gelandeten Engländer ver
nichten konnten wahrſcheinlich auch mit den in Fao ge
andeten Truppen fertig werden wird

Sie ruſſiſche Flotte auf der Flucht
Konſtantinopel 9 Nov Nach einer amtlichen Nachricht

machte die türkiſche Flotte nachdem ein Teil der ruſſiſchen
Flotte Koslu und Zonguldak beſchoſſen hatte Jagd auf die
eiſſiſchen Schiffe Es gelang dieſen jedoch unter dem Schutze
des Rebels zu entkommen

ger Kampf an der gileniſchen Küſte

RNewyork 8 Nov Der Newyork Herald gibt folgendenaus deutſchen Meldungen zuſammengeſtellten Bericht über die

Seeſchlacht an der chileniſchen Küſte Der Kampf wurde wäh
rend eines Nordſturmes ausgefochten der nahezu orkanartigen
Charakter annahm Es war Sonntags abend 6 Uhr als die
Deutſchen die britiſchen Schiffe ſichteten Vetztere verſuchten
den Kurs zu ändern offenbar in der Abſicht die Küſte zu er
reichen um territoriale Gewäſſer zu gewinnen und einen un
gleichen Kampf zu vermeiden aber die Deutſchen ſchnitten
ihnen den Weg ab und erzwangen den Kampf Jn dem Augen
blick wo die deutſchen Geſchütze gerichtet waren ſah man die
Good Hope mit Volldampf ankommen Es gen ihr ſich

mit den anderen britiſchen Schiffen zu vereinigen Beide Ge
ſchwader dampften ſüdwärts in parallelen Linien Die Deut
ſchen befanden ſich näher an der Küſte Allmählich näherten
ſich beide Linien einander Scharnhorſt und Gneiſenau
löſten zugleich ihre 21 Zentimeter Geſchütze die ſie auf die
Good Hope konzentrierten Die Schiffe kamen allmählich

näher und als ſie nur 5500 Mtr voneinander entfernt waren
feuerte die Good Hope ihre neunzölligen Geſchütze ab Sie
konnte die Sechszöller noch nicht r die ſich auf dem
Hanptdeck ſo nahe der Waſſerlinie befanden daß ſie beinahe
vom Waſſer erreicht wurden Eine ſchreckliche Breitſeite von
Scharnhorſt und Gneiſenau machte das britiſche Flagg

ſchiff und ſeine Maſchinen kampfunfähig Die Monmoutherkannte die Seenot der Gefährten und machte einen Vorſtoß

um die Good Hope zu decken aber die Entfernung zwiſchen
beiden CGeſchwadern betrug jetzt nur 4500 Meter und die Deut
chen konnten alle Schiffe in Aktion ſetzen und alle Kanonen
ihrer fünf Schiffe benutzen Dieſe wurden zuerſt auf Mon

mouth Glasgow und Otranto gerichtet Otranto ent
kam ſchwer beſchädigt in hereinbrechender Dämmerung Bald

außer Gefecht geſetzt war
aber anſcheinend ihre Seetüchtigkeit bewahrt hatte Die fünf

deutſchen Schiffe ſetzten den Angriff auf die Monmouth und
die Good e fort bis erſtere näch wenigen Minuten ſank
Jetzt trennten die Kampfſchiffe nur etwa 4000 Meter Die
ſchwer beſchädigte Good Hope hielt noch aus bis eine Explo
ſion an Bord erfolgte und zog ſich darauf um 744 Uhr zurück
Sie war in Flammen gehüllt als ſie verſchwand Es iſt un
bekannt ob die Mannſchaft dem Feuer Einhalt tun konnte
oder ob das Schiff infolge der Exploſion unterging Das
Feuer erſtarb Das Schiff wurde nicht wieder geſehen Die
deutſchen Offiziere ſchloſſen daraus daß die Good Hope mit
der ganzen Bemannung verloren ging Die einzige Spur von
den Briten die gefunden wurde beſtand in einer Funkenbot
ſchaft worin Glasgow erfolgos das Flaggſchiff anrieſf Es
war unmöglich irgendwen von der Bemannung der Mon
mouth zu retten da die Deutſchen angeſichts des Sturmes
kleine Boote nicht ausſetzen konnten Die Monmouth war
in
G

Dtranto einen chileniſchen Hafen Die deutſche Flotte mit
a Lage Entgegen den erſten Verichten erreichte die
asgow nicht Coronel oder Talcahuano noch erreichte die

Ausnahme von Leipzig und Dresden lief Valparaiſo an
und fuhr geſtern wieder ab An der chileniſchen Küſte iſt übden h nichts bekannt atlenng be i auee

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Das Eiſerne Kreuz in vier Generationen
Dem Major von Schmidt perſönlicher Adjutant des

Prinzen Friedrich Siegismund von Preußen iſt für hervorragende
Tapferkeit das Eiſerne Kreuz verliehen worden

Die Familie von Schmidt iſt reich an ausgezeichneten Otieren d im Felde die höchſten militäriſchen Se ngedee P

en Der Urgroßvater des heute DekoriertenDerſtleutnant reitender ArtillerieOffizier erwarb ſich als
einer reitenden Kompagnie der II Artillerie Brigade in
eitskämpfen 1813/14 das Eiſerne Kreus 1 und 2 Klaſſe

e Wladimir Orden der Großvater Karl vonHmidt eral und Führer der VI Kavallerie Diviſion der
Patere Führer der III Diviſion holte ſich im Jahre 1870/71 das
iſerne Kreuz 1 und 2 Klaſſe außerdem wurde ihm der Orden

Pour le moérite verliehen und auch die zwer Brüder des Groß
ters erhielten das Eiſerne Kreus 2 Klaſſe Der Vater des
ajors von Schmidt Generalleutnant K von Schmidt

er in Hannover lebt erhielt das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe als
tet im Auguſt 1870 1864 erwarb er ſich bei Düppel das

z hrenzeichen Seine drei Brüder ein General erielt das Eiſerne Kreug 2 Kl und das Mil Ehrengzeichen 1866
ein Generalmaior und ein Oberſtleutnant erhielten gleichfalls in

deutſchfrangöſiſchen Kriege 1870/71 das Eiſerne Kreuz 2 Kl

Eine Anſprathe des Kaiſers

Dem B wird von einem Abte der im Felde ſtehtüber eine Kaiſerrede im Feindeslande geſcheieben
Der Kaiſer iſt danach an 1 November nachmittags 3 Uhrſt Automobil in einer Stadt des ſern Weſtens

chienen Dann heißt es wörtlich in dem Briefe
Der Kaiſer ganz vorzüglich aus friſch und faſtbrglos heiter rekeek e wie bei der Parade die Front ab

Kulmbacher Exportbie

und degrüßt jeden Truppenteil mit einem kräftigen GutenTag Kameraden dem ein kräftiges Guten Tah Maje
en entgegenſchallt Viele Soldaten und Nr werden
uns Geſpräch gezogen Zum Schluß verſammeln ſich alle Off

ziere um ihren oberſten Kriegsherrn der folgende Rede häl

Meine Herren Mit Freuden habe ört dadie Kavalſerie tadellos geſchlagen dar

ſt in dieſem Kriege eine Aufgabe zuteil geworden wie i
ie nie geglaubt hätte Es iſt vielleicht meine Schuld daß
ch in die Friedensausbildung nicht das aufnahm was dieKavallerie hier ausüben mußte Mit Seitengewehr und

Spaten hat die Kavallerie gekämpft und General v Mar
7 hat geſagt daß die Infanterie gern und mit Stolz
mit der Kavallerie gekämpft und geſtürmt hat Mit Freu

den habe ich vernommen daß die Soldaten nur ungern die
Schützengräben verlaſſen Haben u ſich von ihren Stra
pazen etwas zu erholen Ich hoffe aber daß die Kavallerie
noch Gelegenheit haben wicd von ihrer Lanze Gebrauch zu
machen wenn es mit Hilfe des lieben Hottes der uns
ſchon ſo viele Erfolge gegeben hat gelingen wird den
Feind zu umkreiſen Jch danke Jhnen meine Herren

Hierauf brachten General v Marwitz und ſämtliche Offi
ziere ein donnerndes Hurra auf ihren oberſten Kriegsherrn
aus und der Kaiſer der Mantel Helm mit Ueberzug und
J linken Hand den Feldmarſchallſtab trug beſtieg das

uto

Der Rückgang des engliſchen Handels

London 8 November
Nach dem Ausweis des Handelsamts betrug im Oktober

der Wert der Einfuhr 51 559,289 Pfund Sterling etwa
10509 Millionen Mark was gegen den gleichen Monat des
Vorjahres eine Abnahme um 20170887 Pfund
Sterling etwa 400 Millionen Mark bedeutet Der
Wert der Aus fuhr belief ſich in dem Monat Oktober auf
28 601 815 Pfund Sterling etwa 560 Millionen Mark und
hat gegen das Vorjahr um 18 0209 884 Pfund Sterling über
360 Mill Mark ab genommen

Die Griechen machen nicht mobil

Athen 9 Nov Die Agence Athenes bezeichnet die
in Bukareſter Blättern veröffentlichte Meldung aus Niſch
über eine allgemeine Mobilmachung Griechenlands als voll
kommen falſch

Leiden von Engländerinnen in England

Die unſinnige Hetze in England gegen alles was deutſch
oder von deutſcher Abſtammung iſt trifft viele Englände
rinnen ſchwer Daily Chronicle bringt längere Briefe und
Artikel die hoffentlich nicht ohne den gewünſchten Erfolg
bleiben werden Eine Arbeiterfrau ſchreibt u

Als eine jener unglücklichen Engländerinnen die
durch die Heirat mit einem Deutſchen ihre Nationaolität ver
loren haben geſtatten Sie mir Jhnen meinen Dank dafür
auszudrücken daß Sie unſere Sache in die Hand genommenhaben Jch bin nahezu 20 Jahre verheiratet als unſere gute
Königin Victoria noch auf dem Thron ſaß und ich habe nichts
cinderes als ſie geran und den Mann den ich liebte gehei
ratet Jetzt hat meine Heimat meinem Mann und mir die
Arbeit geraubt und uns auf den Schutthaufen geworfen
Würde es nicht viel menſchlicher ſein uns und unſere Kinder
zum Abdecker zu ſchicken Mein Mann iſt ſeit 27 Jahren in
England ſeit vierzehn Jahren iſt er ununterbrochen bei der
ſelben Firma tätig bei der er mit Unterbrechungen ſeit
20 beſchäftigt iſt Jetzt iſt die Firma patriotiſch ge
worden und hat ihn mit anderen Unglücklichen auf die Straße
geſetzt Aber baben ſie auch ihre deutſchen Maſchinen zum
alten Eiſen geworfen Nein ſie koſten Geld aber Menſchen
können immer gratis wieder erſetzt werden Jch zeichne Ein
Fremdling im eigenen Heimatlande

Ein anderer Fall iſt noch merkwürdiger Eine in Eng
land geborene Frau deren Vorfahren ebenfalls ſeit Jahr
hunderten ſchon in England leben hat einen Deutſchen ge
heiratet der ſie aber inzwiſchen verlaſſen hat Die Polizei
erlaubt ihr nicht ohne beſondere Erlaubnis ſich Arbeit zu
ſuchen ihr Sohn aber deſſen Vater ein Deutſcher iſt kämpft
in den Reihen der Engländer gegen Deutſchland

Sven Hedins Eindrücke

e B Berlin 8 November
Sven Hedin der berühmte Weltreiſende traf heute früh

in Berlin ein und wird zwei Tage hier bleiben Er iſt von
ehrlicher Begeiſterung darüber erfüllt was er geſehen hat
Er ſagte wörtlich Jch war überall an der Front und kann
nur ſagen daß der Eindruck ein ganz gewaltiger und über
wältigender iſt Dieſe Begeiſterung der Soldaten dieſe
Kampfesfreude dieſe Kraft die ſich überall offenbaren ſind
das Schönſte was ich jemals im Leben geſehen habe Es iſt
wie eine Offenbarung dieſe Truppen zu ſehen Es iſt meine
innigſte Ueberzeugung die Deutſchen werden überall ſiegen
Jch habe auch geſtern den Kaiſer geſprochen Er ſieht ſehr
gut aus Ueber T kann ich das eine ſagen er iſt in allem
was er tut ein leuchtendes Beiſpiel für ſein Heer

Rheinſchiffahrt bis Antwerpen

Jn Duisburg iſt ſeit Kriegsausbruch am Sonnabend
der erſte Rheindampfer Weſtfäliſcher Lloyd 19 im
Ruhrhafen aus Antwerpen eingetroffen Er hat die
Reiſe ohne Fährniſſe zurückgelegt Die Rheinſchiffahrt mit
Antwerpen iſt damit eröffnet

Deutſch les Reich
Die Jarenbeleidigung Liebknechts

Der Ehrengerichtshof der deutſchen Anwälte verhandelte
unter dem Vorſitz des Reichsgerichtspräſidenten Freiherrn
von Seckendorff über die Berufung des Reichstagsabgeord
neten Rechtsanwalt Dr Karl Liebknecht gegen das Urteil
der Berliner Anwaltskammer Dieſe hatte bekanntlich gegen

s vährt I s tärit xhrtaus der agltrenommierten Exportbrauerei Chr Pertsoh in Kulmbach Qualität Spezial wegen ſeines Malzreichtums großenNährwertes und ſeiner Wohldekömmlichteit ärzelich emnpfoblen empfiehlt in Gebinden Flaſchen und Siphons grot

E Lehmer Generalvertreter Halle Saale Landsbergerſtraße 7 Fernruf 238
NB Preisliſten zu meinen div Bierenwerden auf Wunſch fraukv zugeſandt

m wan m r m V Ltärkt

Dr Liebknecht auf die ehrengerichtliche Strafe des Verweiſeserkannt weil er im z 1910 als der Zar von Rußland
Deutſchland befuchte ſcharfe Ausdrücke über den Zaren ge
braucht hatte Auch der Oberſtaatsanwalt hatte r das
Urteil der Anwaltskammer Berufung eingelegt weil darin
verſchiedene Ausdrücke Dr Liebknechts nicht in Betracht

waren Dieſe Reviſion hat der Oberſtaatsanwalt je
och vor wenigen Tagen zurückgezogen e Berufung

Dr Liebknechts wurde vom Ehrengerichtshof in mehr
ſtündiger Verhandlung verworfen
Daß man ſich heute bei uns noch immer zum Verteidiger

des Zaren aufwirft iſt wirklich übrig

Reichstagsabgeordneter Mehzger

Hamburg 8 November Der ſozialdemokratiſche Reichstags
abgeordnete Friedrich Wilhelm Mettzger der langjährige Ver
treter des dritten Hamburger Wahlkreiſes iſt geſtorben Der
Kreis iſt ſicherer Beſitz der Sozialdemokratie

Uneinigkeit innerhalb der württembergiſchen Sozialdemokratie
Der Landesvorſtand der Sozialdemokratie Württembergs gibt an
der Spitze der Schwäbiſchen Tagwacht bekannt daß dem Reichs
tagsabg Keil der ſchon bis 1911 der Redaktion angehört hat die
Leitung dieſes Stuttgarter Organs der Sozialdemokratie über
tragen worden iſt Dieſer Ankündigung wollte die bisherige Re
daktion die Bemerkung anfügen daß die oben angekündigte Aende
zung der Redaktionsverhältniſſe nach unſerer Auffaſſung entweder
nur mit unſerer Zuſtimmung oder nach vorheriger ordnungs
mwäßiger Löſung unſerer Anſtellungsverhältniſſe vorgenommen
werden kann Beides iſt nicht erfolgt Abg Keil aber hat dieſe
Redaktionserklärung nicht aufnehmen laſſen Gegen die Anſtellung
Keils erhob die Redaktion bis auf zwei Mitglieder Proteſt und
wandte ſich um Jntervention an den Parteivorſtand Dieſe Jnter
vention wurde zugeſagt Der Vorwärts bemerkt dazu u a
Erſter politiſcher Redakteur der Schwäbiſchen Tagwacht war
bisher der Genoſſe Criſpien mit deſſen politiſcher Haltung auch die
Stuttgarter Partei Organiſation und vie Preßkommiſſion bisher
einverſtanden waren Dem ſchärfſten Gegner der Politik die dieſe
Körperſchaften bisher unterſtützten dem Genoſſen Wilhelm Keil
wird jetzt plötzlich die Leitung des Blattes übertragen Ueber
dieſe Differenzen finden in Stuttgart bereits Verhandlungen ſtatt
an denen ein Mitglied des Parteivorſtandes teilnimmt

Ausland

Das Schwinden der demokratiſchen Mehrheit
in der Union

London 5 Nov Die Times melden aus Waſhington
vom 4 d Die demokratiſche Mehrheit im Repräſentanten
hauſe wurde nach dem bisher vorliegenden Wahlergebnis
von 145 auf etwa 20 vermindert Die Staaten New Vork
Pennſylvanien und Connecticut wählten mit überwältigender
Mehrheit republikaniſch New Jerſey der Staat des Präſi
denten Wilſon iſt jetzt im Kongreß durch acht Republikaner
und vier Demokraten vertreten Er hatte früher neun Demo
kraten und drei Republikaner

Provinzial W achrichten
KartoffelHöchſtpreis 356 Pfg das Pfund

Kahla 8 Nov Bezüglich der Feſtſetzung der Höchſtpreiſe
für Kartoffeln gibt der Stadtrat zur Erläuterung folgendes
bekannt 1 Der Höchſtpreis gilt für die Abgabe an den Ver
braucher Es darf alſo für ein Pfund Kartoffeln nur der
Preis von 3,5 Pfg gefordert werden 2 Die Abgabe in
anderer Weiſe als durch Auswiegen iſt verboten und zieht
Beſtrafung nach ſich 3 Der Verkauf wird falls Kartoffeln
ungerechtfertigterweiſe dem Verkauf ferngehalten werden ge
gebenenfalls durch Enteignung erzwungen 4 Eine Berück
ſichtigung derjenigen Wiederverkäufer welche die Kartoffeln
zu höheren Preiſen angekauft haben findet nicht ſtatt da
jeder Wiederverkäufer ſert der Mobilmachung mit der Feſt
ſetzung von Höchſtpreiſen hat rechnen müſſen 5 Die Ver
braucher werden nachträglich darauf hingewieſen daß beob
achtete Unregelmäßigkeiten ſofort der Polizeibehörde anzu
zeigen ſind

4 Merſeburg 7 Nov Auszeichnung Dem Guts
inſpektor Otto Pohle in Neutz z Zt Unteroffizier beim 4 Garde
Feldart Regt iſt das Eiſerne Kreuz verliehen worden

4 Weißenfels 8 Nov Zwei Brüder jeder
eine Hand verloren Den beiden Söhnen der Witwe
Thereſe Nagel hier wurden ſeltſamerweiſe dem einen die
rechte dem anderen die linke Hand zerſchmettert

4 Dommitzſch 7 Nov Sechs Söhne im Felde
Der ſeltene Fall daß ein Elternpaar alle ſeine ſechs Söhne
ins Feld ziehen ſieht iſt hier zu verzeichnen Des hieſigen
Kriegsveteranen Gottlob Fleck ſechs Söhne kämpfen in Fein
desland und zwar zwei Söhne als Feldwebelleutnants drei
Söhne als Vizefeldwebel und ein Sohn als Unteroffizier
Von dieſen ſechs Brüdern und Soldaten wurde jetzt der Vize
ſeldwebel Ernſt Fleck für hervorragende Leiſtungen mit dem
Eiſernen Krevze ausgezeichnet

Freyburg a d 8 Nov Raubmord Am
26 Oktober d J iſt in der Nähe der Zeddenbacher Mühle bei
Freyburg a d U die Leiche des etwa 22jährigen polniſchenArbeiters Wladislaus Pabick der zuletzt in Laucha wohnte
gelandet Da die Leiche an der linken Kopfſeite eine erheb
riche Verletzung der Schädelknochen aufwies ſich auch keinerlei
Wertgegenſtände und Geld bei dem Toten fanden beſteht an
amtlicher Stelle der Verdacht daß Pabick das Opfer eines
Raubmordes geworden iſt

Bad Blankenburg Thür 8 Nov Bürger
meiſter Bähring Jm Alter von 70 Jahren ſtarb
unerwartet das Oberhaupt unſerer Stadt Bürgermeiſter und
Fürſtl Rat Hermann Bähring

e J

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ansland und letzte NRachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

u an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſwfind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Säglegeitung nicht
an einzelne Schriftleiter zu richten

n m



h nung geſucht Zu erfragen in der Expedition

Antnng s UVhr
Grosser Erlolgl Dir Meth aus Schlierser

Heute Marie Die Binödptarre rexum I Mal
Ohorn Verfasser von Die Brüder von Skt Bernhard

Dienstag nochmals auf Musikantendirndl
vielseit Wunsch

Auaserdem die erst bdeschlagunhmten jetzt frel
von den Kriegsgegebenen Kinonanftnuhmen

sohnuplätren

Mozartsaal Weidenplan 20
Diensag den 10 November 8 Uhr

KRonzer t
von Frau Luise Wiese Leo Seh önbaceh und

EKrich Augs pa e h
Karten zu 1,25 75 und 50 Pfg Hofmuſi H Hothan und R Koch

Wintergarten Magdeburgerstrasse 60
Nur noch einige Tage Gastspiel des welt

berühmten Zauberers und Hexenmeisters

W ferimi
nebst Gesellschaft

Anfang 8 Uhr
Vorverkauf Max Thümmel u Steinbrecher Jasper

beihücung des 2weten Vereſnslazarett

AWge5 der Stadt Halle a Saale I

Der nach dem Oſten beſtimmte Lazarettzug i wird
Donnerstag den 12 November von 5 Uhr nachmittags
auf dem Güterbahnhof Viehrampe zur Beſichtigung aufgeſtellt

Im Kuftrage des Arbeitsausschusses

Prof Dr Smil Kuderhalend

Martinsh örnchen
in vorzüglicher Qualität von heute ab täglich

Konditorei Zorn Telephon 1265

Wichtig für Damem
Kaufe zu hohen Preiſen Gute dunkle Kleider Röcke Bluſen

Koſtüme und Mäntel ſowie

sämtliche Herrensachen
Fernor kaufe Betten Wäſche Portieren und Teppiche Gefällige
recht baldige Offerten erbitte nur per Poſt
Hademar Roeiter Halſe a Gr Wallstr 6

Offene Stellen
Männliche

Mehrere tüchtige ſelbſtändig arbe tende

Elelktronflontenre
für Drehſtrom Licht und Kraft Anlagen geſucht Offerten nebſt
Angabe der Lohnanſprüche des Alters und der bisherigen Tätigkeit
zu richten an

Aeberlandzentrale Bretleben TChür
Wir ſuchen zu möglichſt ſofortigem Eintritt ernen orfahrenen

ſelbſtändig arbeitenden

Hlektromontenrr
für Hoch und Niederſpannung Angebote mit Angabe der bisherig
Tätigkeit des früheſten Einexitts und der Lohnanjprüche ſind zu
richten an Salzbergwerk Solvayvhail b Bernburg

Sine alte norddeutſche Le unter t
Zigarreufabrihk von älterer Kohlenfirma geſucht

Angebote unter B P 5479 andie Sandblattſachen ſchon von 5zudolf Moſſe Brüderſiraße
M 55 an fabriziert und in

Slädt Arbeitsnachweis37 u Havana Sachen in der
Halle a Salzgrafenſtr 2

erkaufspreislage von 8u 10 Pfg
Hervorragendes leiſtet n tnentgeltliche Vermitelovugſucht für Halle von Arbeit joder Art f Arbeit
einen bei der Händlerkundſchaft geber und Arbeitnehmer
gut eingeführten tüchtigen Geöffuet au Werktagen von

1 und 6 UhrVertreter am Sonnabend von 2 Uhr
mu P uWeientene VFirma iſt bereits etwas einge

W a u B K 19290 x F in hHieſiges groſeres
an Rudo oss remen erb Für ein hieſiges g re X Fabrik u Engros Geſchäft

X wird zum Antritt per 1 Dez

e ehe a ſleißige und zuSie men rret t tige K t 3Kunſt und Kontoristin
X aus guter Familie geſucht
X Dieſelbe muß mit allen Konauſchloſſer x torarbeiten vertraut ſein flott
X ſtenographieren u die Schrerb

gegen dauernde Beſchäctigung X maſchine bedienen können
ſofort geſucht Th Raschke x Gefl Offerten mit Angabe der

Kunſt und Bauſchloſſerei x Gehaltsanſprüche möglichſt
Jnſtallationswert Wilhelmshaven X auch Photographie unter

men ehe valle a ax Mosse Halle a erb
Sofort werden20 Wrcene öcläivecrn

Firma t

Ktaltkheater ſu Halle

h
rGeh veſect M Richards

Dienstag 10 November
Anfang 7 Uhr Südtirol

Oeſterreichs Paradios55 Vorſt im Abonn 3 Viertel Jeden Dienstag

Tannhäuser Schlachtefeſt
Fr Tuiolennd w auf Goostheſtraße 32

Romantiſche Oper in 3 Akten
von Richard Wagner

Spielleitung Oberregiſſeur Theo
Renntierfelle

Raven uſikaliſche Leitung verleihen bis zum 15 4 1915
Hermann Hans Weslor a 2 75 pro Stück
Jnypizient Karl Jordan Gebr Danglowitz

Perſonen Fellhandlung Fiſcherplan 2
Hermann Landgraf von

Thüringen Franz Schwarz
Tannhäuſer Rupert Gogi
Wolfram von Eſchinboch

Otto Rudolph
Walther von der Vogelweide

Bernhard Bötel
Biterolf Theo RavenHeinrich der Schreiber

Fritz Gruſelli
Reinmar von Zweter

Karl Kruthoffer
Elijabeth Nichte des Land

grafen Erna Fiebiger a G
Venus Suſanna StolzEin junger Hirt Eva Haupt

r

Eva Haupt Emilie Eckardt
Wanda Wandal Emmy Reiße
Thüringiſche Grafen Ritter und
Edelleute ältere u jüngere Pilger
Sirenen Najaden Bacchantinnen
Schauplatz der Handlung Erſter
Aufzug Das Jnnere des Hörſel
berges ein Tal vor der Wart
burg Zweiter Aufzug Auf der
Wartburg Dritter Aufzug Tal
vor der Wartburg Zeit Jm
Anfange des 13 Jahrhunderts

Die Dekoration
1 Akt a Venusgrotte m Europa
u LedaErſcheinung Roſengrotte
b Frühlingslandſchaft mit der
Wartburg 2 Art Ausblick aus
dem Wartburgſaal 3 Att a
Herbſtlandſchaft Abendſtimmung
b Herbſt andſchaft Morgen
ſtimmung ſind aus d Atelter des
Herrn Geheimrat Prof Brückner
in Coburg nach ſenen Bayreuther A C F Ebermann

Skizzen angefertigt Halle a Gr Steinstr 34
Die choreographiſchen Arrangements v d Balletmeiſterin Adele W
Stahlberg Wrieſt ausgeführt vom

Corps de ballet
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Pauſen
Kaſſenöffnung 7 Uhr j

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

für Damen und Kinder
in weiss und farbig

bekannt grösste Auswahl

H SchneeNachf

re X t vV t Jre
e

l J r e

a 5a

aMittwoch 11 November
Anfang 7 Uhr

56 Vorſt im Abonn 4 Viertel Wärmfi schen
Schülerkarten Mk 10 einſchl in Kupfer und Zinn
ſtädt Billettſteuer u Garderobegeld an der Tages u Abendkaſſe Loeibwärmer

Zur Feier von empfiehltSchillers Geburtstag Ferdinand tianssengier10 Nvvember 1759 Metallwarenfabr Vernicklungs
Barfützerſte d Fernruf 1196

Haum und Stranchpfähle
Cocosbaumbänder

Carl Schumaun gr Steinſtr 30
J

MWallenstein
Ein dramatiſches Gedicht von

Friedrich Schillerx

I Teil Valiensteins Lager
Die Piocolomint

Uebe wieder Praxis aus

Zahna ürselbGrosse Ulrichstrasse 6/8

Hrree eAmtliche Bekaunimachnugen

Bekanntmachung
Auf Grund einer Verfügung des Herrn Reichskanzlers ſind die

Ermittelungen über Gewalttätigkeiten die im feindlichen Aus
land von Zivilbehörden oder der Bevölkerung gegen deutſche Zivil
verſonen verübt worden ſind außer auf Belgien auch auf die
übrigen feindlichen Staaten zu erſtrecken Die Feſtſtellungen ſind
auch auf Gewalttätigkeiten gegen öſterreichiſch ungariſche Staats
angehörige auszudehnen

Es wollen daher alle diejenigen welche aus eigener Wiſſenſchaft oder zuverläſſigen brieflichen Nachrichten zweckdienliche Un

gaben machen können ihre Ausſagen im Polizeigebäude Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 97 zu Protokoll geben

Es wird erwartet daß nur der Wahrheit entſprechende weſent
liche Angaben gemacht werden

Halle den 6 November 1914
Die Polizeiverwaltung

Oeffentliche Ladung
Der am 3 Januar 1869 zu Halle geborene Arbeiter Franz

Leonhardt zurzeit unbekannten Aufenthalts entzieht ſich ſeit
längerer Zeit der Fürſorge für ſeine aus Ehefrau und 3 Kindern
beſtehende Familie welche infolgedeſſen der Fürſorge des Orts
ormenverbandes Halle anheimgefallen iſt Dieſer hat daher beim
Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle den Antrag geſtellt die
Unterbringung des Unterhaltspflichtigen in eine Arbeitsanſtalt zu
beſchließen

Zur mündlichen Verhandlung des Antrages wird der Arbeiter
Franz Leonhardt zu dem auf

Sonnabend den 12 Dezember 1914 vorm 1018 Uhr
anberaumten im Zimmer 25 des hieſigen Rathauſes Eingang
Marktplatz 24 ſtattfindenden Termine unter der Verwarnung
geladen daß beim Ausbleiben nach Lage der Verhandlungen ent
ſchieden werden wird

Halle den 6 November 1914
Der Vorſitzende des Stadtausſchuſſes

Jn das vandelsregiſter B iſt Eine goldene x

fcuig v re aft mit beſchränfter Hare e Damen Uhrfeld folgendes eingetragen Die
erloſ chen am 2 Abend verlorene 80 Okt 1914 Bitte a en gegen Balohnungoritzzwinger 9 Hof

Polizeiverordnung zur Aenderung der Polizeiverordunng betr den

Verkehr mit Spreugſtoffen vm 14 September 1905

HMVBl S 282
Auf Grund des S 136 des Geſetzes über die allgemeine Landes

verwaltung vom 30 Juli 1883 S S 195 erlaſſen wir für
den Umfang des geſamten Staatsgebietes nachfolgende Polizei
rerordnung zur Aenderung der Polizeiverordnung betreffend den
Verkehr mit Sprengſtoffen vom 14 September 1905

1 Nach dem S 34 der geltenden Polizeiverordnung wird
folgender neue Abſchnitt und Paragraph eingeſchaltet

Va Ausnahmebeſtimmungen
34 a

Die Landeszentralbehörden können von der Beachtung der
Vorſchriften dieſer Polizeiverordnung entbinden

2 Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Ver
tündigung in Kraft

Berlin den 20 Oktober 1914
Der Miniſter für Handel und Gewerbe J Dr Gövppert

Der Miniſter des Jnnern J Waubach
Polizeiverordnung betreffend den Schutz von Kndemn

Auf Grund der S 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei
rerwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und des S 137 des
Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883

S S 195 verordne ich mit Zuſtimmung des Provinzialrats
für den Umfang der Provinz Sachſen was folgt

An die Stelle der Polizeiverordnung betreffend den öffent
lichen Verkehr von ſchulpflichtigen Kindern vom 17 Dezember
1880 20 Oktober 1900 treten mit Rückſicht auf die Vorſchriften
der Reichsgewerbeordnung und des Geſetzes betreffend die Kinder
orbeit in gewerblichen Betrieben vom 30 März 1903 folgende Be
ſtimmungen

S 1 Als Kinder im Sinne dieſer Verordnung gelten alle
jugendlichen Perſonen bis zur Beendigung ihrer Schulpflicht

8 2 Unbeſchadet der geſetzlichen Vorſchriften über die Be
ſchäftigung von Kindern in gewerblichen Betrieben dürfen Kinder
auf Straßen öffentlichen Plätzen und in öffentlichen Räumen
Gaſt und Schankwirtſchaften Konditoreien Theatern Lichtſpiel

hallen Schaubuden uſw keinerlei Muſik aufführen Schauſtel
lungen theatraliſche Vorſtellungen Vorträge oder We Luſt
barkeiten darbieten oder von anderen bei dergleichen Luſtbarkeiten
und Aufführungen beſchäftigt werden

Sofern ein höheres Jntereſſe der Kunſt oder Wiſſenſchaft da
bei obwaltet oder r äh vaterländiſche oder wohltätige Zwecke
eder verfolgt werden kann die Ortspolizeibehörde Ausnahmen
geſtatten

S 3 Kinder dürfen zu öffentlichen Tanzluſtbarkeiten nur in
Begleitung ihrer Eltern Vormünder oder Pfleger und nur in
ſolchen Fällen zugelaſſen werden wo die Luſtbarkeit im Freien
ſtattfindet

Bei beſonderer Veranlaſſung kann die Ortspoligeibehörde
eine Ausnahme von dieſer Vorſchrift geſtatten8 4 An Kinder darf in öFentlichen Wirtſchaften Tanzunter

richt nur dann erteilt werden wenn die gewählte Wirtſchaft nach
dem darin herrſchenden Wirtſchaftsbetrieb von der Ortspolizeibe
hörde als geeignet erachtet wird und der Tanzunterricht in ſolchen
Räumen ſtattfindet zu denen außer den Schülern nur die Perſonen nebſt ihren Angehörigen Zutritt haben welchen ein Auf
ſichtsrecht über dieſe Schüler zuſteht Eltern Vormünder Pfleger
Penſionatshalter uſw

Der Tanzunterricht darf über 10 Uhr abends nicht ausge
dehnt werden

S 5 An Kinder welche zur Konfirmation vorbereitet werden
darf während der Vorbereitungszeit im letzten Jahre Tanzunter
richt in öffentlichen r überhaupt nicht erteilt werden

S 6 Jnhaber von öffentlichen Wirtſchaften dürfen Kindern
den Zutritt und Aufenthalt in ihren Räumen nicht geſtatten und
ihnen kein Bier oder andere geiſtige Getränke zum eigenen un
mittelbaren Genuß verabfolgen es ſei denn daß die Kinder ſich
in Begleitung und unter Aufſicht von Perſonen befinden denen
ein Aufſichtsrecht über ſie zuſteht

Unternehmen ſchulpflichtige Kinder ohne ſolche Aufſicht und
Begleitung ſelbſtändig einen Ausflug oder eine Reiſe ſo dürfen
ihnen erfriſchende Getränke mit Ausnahme des Branntweins
jeder Art in mäßigen Mengen dargereicht werden

S 7 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vorſchriften werden mil
Geldſtrafe bis zu 60 Mk beſtraft an deren Stelle im Unver
mögensfalle verhältnismäßige Haft tritt Dieſe Strafe trifft auch
die Jnhaber öffentlicher Wirtſchaften die Unternehmer oder Ver
anſtalter der in 88 2 und 3 genannten Luſtbarkeiten oder des
Tanzunterrichts und alle ſonſtigen Perſonen die eine Uebertretung
der obigen Beſtimmungen veranlaſſen endlich auch die Eltern und
ſonſtigen Aufſichtsperſonen S welche ſolche Uebertretungen der
ihnen anvertrauten Kinder wiſſentlich dulden

S 8 Die anderweitigen Beſtimmungen über den Beſuch der
Kinematographentheater durch Jugendliche und das Verabfolgen
von Branntwein an jugendliche Perſonen bleiben durch dieſe Poli
zeiverordnung unberührt

S 9 Die Polizeiverordnung betreffend den öffentlichen Ver
kehr von ſchulpflichtigen Kindern vom 17 Dezember 1880,20 Ok
tober 1900 wird außer Kraft geſetzt

Magdeburg den 20 Oktober 1914
Der Ober Präſident

p Hegel

Oeffentliche Ladung
Der am 29 Oktober 1873 zu Hedersleben geborene Agent

Hermann Beilicke zurzeit unbekannten Aufenthales entzieht ſich
ſeit längerer Zeit der Fürſorge für ſeine aus Ehefrau und drei
Kindern beſtehende Familie welche infolgedeſſen der Fürſorge des
Ortsarmenverbandes Halle anheimgefallen iſt Dieſer hat daher
beim Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle den Antrag geſtellt
die Unterbringung des UAnterhaltspflichtigen in eine Arbeit
anſtalt zu beſchließen

Zur mündlichen Verhandlung des Antrages wird der Agent
Hermann Beilicke zu dem auf

Sonnabend den 12 Dezember 1914 vorm 10 Uhr
anberaumten im Zimmer 25 des hieſigen Rathauſes Eingans
Marktplatz 24 ſtattfindenden Termine unter der Verwarnung
geladen daß beim Ausbleiben nach Lage der Verhandlungen ent
ſchieden werden wird

Halle den 6 November 1914
Der Vorſitzende des Stadtausſchuſſes

Oeffentliche Ladung
Der am 27 Juni 1854 zu Liebenau geborene Handelsmann

Fleiſcher Julius Hillert zurzeit unbekannten Aufenthalts ent
zieht ſich 5 längerer Zeit der Fürſorge für ſeine 2 Kinder welche
infolgedeſſen der Fürſorge des Ortsarmenverbandes Halle anheim
gefallen ſind Dieſer hat daher beim Stadtausſchuß des Stadt
kreiſes Halle den Antrag geſtellt die Unterbringung des Unter
haltspflichtigen in eine Arbeitsanſtalt zu beſchließen

Zur mündlichen Verhandlung des Antrages wird der Handels
mann Julius Hillert zu dem auf

Sonnabend den 12 Dezember 1914 vorm 1018 Uhr
anberaumten im Zimmer 25 des hieſigen Rathauſes Eingans
Marktplatz 24 ſtattfindenden Termine unter der Verwarnuns
geladen daß beim Ausbleiben nach Lage der Verhandlungen ent
ſchieden werden wird e

Halle den 6 November 1914
Der Vorſitende des Stadtausſchuſſes
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